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I a�,: wir wollen auch diesen Eim��and' des Deutschturns, zur Ehre der

deut-,
w.. ,übergcben in Folg-endcm unsern

pi ufen und das ganz ohne zu berück- schen Presse! t dl
�,

I
r:un ichen Lesem deutscher Zunge

sic rtigen, dass, selbst angenommen
- - . - --

_

- die Uebersetzung des Artkcls
das Behauptete trãfe ZU, der ehrenhafte T 1 h IMann niernals, und sei es selbst aus e egrap o "üesl,citatio"
Klugheit, seine Pf1icht verabsãurnen I ..

darf. Wenn Jemand in einem Streit, I Sabemos ter assumido 110 dia .
in voriger Nr. der Legalidade, wo wir

b�i einem yi�put, bei Dingen, die ihn l 13 do corrente a Chefia do Distri- : d�e5elbe wegen absolutcrn Raummangel

l11:!;t per�.on.l�eh ang:hen, neutral zu I ct.o Telegraphico deste Estado" o weglassen mussten.
.

bleiben wU'ns�ht, :'0. hat das vom �tand· CIdadão Dr. Carlos Leo oldo Fer- ._. .

punkte der Klugheit - halten w ir an ,

"

p Capitão Joaquim da Silva DIas
di fest

.

Bit' H' lena,
. ,

recht dgentlich zum Austrag gebracbt .

lesem J,es. -�eJll� erec 1 igung . 1:1' • _

welcher am 29. vorigen Monats
w or.len . \Vir glauben daher nichts Jedo�l: lt,egt die Sache ��del:s. pie

. .nach Florianopolis reiste b úht
Ueberf1üs�iges zu thun, wenn w ir von

I brasilianische Landespolitik zieht Dirige O nosso bom amigo Jovino Car- .

h
. A'}

em e

.' .

,. .

I' .... , ihrer E'" , di I
SIC VQr semer breise unsere

theilwl:1S;;: neuen Gesichtspunkten aus- I� ce� .... reis I le.. rll.ltel�ll1g(·n, .Ie dozo da Costa, que tão distincta- \
.. '..

'
..

gehend ,
den Versuch machen, uns u. fur die Cesarnrntl.eit w ie für den em-

m t t ido cor
Vãhlerschaft von dei Beteiligung

unsern Lesem über diese eminent _zelnen Bewúhner diescs Landes. von
en e em cumpri o com os seUSjan der Wahl am 5, d. M. abzu-

wíchtíge Sache K.larheit .�u ver:;ch�ffen e_il:schneidel:�ter Bedeutung sind
... ��s devel�es como

. encarrega�o da, halten, aus Erbitterung darüber dass
Betrachten \\ Ir zuvo rderst einrnal kann uns IUS Deutschen, dle W Ii In estação telegraphíca deta villa faz ér vom Gove d S

,

-

dies I d 1 t, di'
.

I
.

-

'.,.
ma or unseres taates

die Griinde welche geaen eme Be- resern .an c eoen, urc raus me 1t armes no dia 24 do corrente .'
.

A
_ theiligunt; des hiesigen tbeutsehthums gleichg,ült!.g .seio, o,b .eio bef�higter O> Nossas felicitações ao apre�iavel:

aus �eme� ,

mte als Staatsanwalt

au der Tagespolitik zeltend gemacbt der unoefahlgter Pl'1l5ldent, eln FrellnJ
< lh'· fi 1 b

,elltfelnt \\ulde,

\\'erden.
,.., oder Feind dér AusLiinder, arn kom- cava eno e um raterna a raço. Nicht zufi'icden aamit unsere

"leh .bi n Deu tseher llt:d W ill, D�l1,t- men�en. 1. l\'lürz den �rasidcnt�nses- �eo P�rteigei1ossen persõnlieh gegen die
seher blelben", sagtdereme, �,Ich blll,sel el1lmmmt, eben:;o \\Ie es UllS auch LIste Ul1serer Kandidaten zu bear-
",\.

_. BI'aSl'l'ianer" iius"ert d.er andere ang�'ht, ob GeSl!tze geschaffen w.:rden, Ge.·cluo TRvare. da Cu..... b't fi
.

'ú u, c . ,
_.

' '

.

..
.

el en unteI' enO' e' s h '

aber :nal1 betrachtet mleh Ja doeh ais dIC Handel und \Vandel lahmeu oder Mello I"
b I IC , an unsel n

l<'remdLing in diesem Lande", ('in drit- heben' Je;ie l'olitik, das ist uoan- B r t.'
Freund Carlos G. Kamicnski und

ter wieJer 1:1alt es mI' eincn Akt der fechtbare 1hatsaehe, ist IntE'ressenpo- re� emen e entrala no gozo de I andere Parteigcnossen Briefe zu

K1LlO'heit im Streite der Parteien nCll. litik, und das hierzlllande in hõherem uma licença de 3 mezes este nos'!schicken in denen er 1/.1'S aI ,{'

b , MI' :l' d
.

d \P I d' t' t 'P pI'
' s aUJ-

trai zu bleiben, W�hrend wiecler ande· asse a s Ir�t:nl wo ar: ers I,n er 'v e t so IS mc O amIgo, romotor u- wieglerisch 1tlld I d P, t'
re, 11l1d _ ertalll'ungsgemii.:-:5, smd das Erkcnnet, wlr aber dle;,i::ll Satz. ais gc- blico desta Comarca' onde tem e-' "

� � . es. ar ez-

di\:.! me:sten sic!, ohne jeden Grund geber.l an, �o mii5sen \\ir konseqllen- xel'cl'do com C ,'t ,.' .

t '1'
VeJ 1 ates verdcechtzg be2ezchnet.

" '
, 't \XT' I <' h' l'

II ello e m ellO'encla Was dei' Ca'pI'ta-oD'
.

ti' h d
aue.; Indolenz llnd Trügheit al�o, vom er '\ else aue 1 Clle !craus resu t1eren· _ f

_

d b. c laS elgen tC a�

üffentlichen Leben fern halten. de F�lgçn!ng anerkennen� ,dass .i:�er,
as un��oes e seu cargo, mlt bezwecken wollte} b1eibt uns un-

Ob jener oute Deutsche de:' da der 51ch f:l'�ht an der Pol!t1k bctetllgt,l Retn ando-se para o Estado de,' klar' \Vir trõsten llllS darum d 't
DCllt::>chc:r bleiben will, aucil' bedcnkt, seine eifenen lnteressen sehiidigt.. Das �ernambuco onde vai visitar a sua, das� er úberhaupt

.

ht ,a�1 ,

dass er als Gast in dieses Land Ve- a?er w:Il'e g,erade das Gegentetl,Jener EXIW\ Familia, desejamos a corre-!da unsere\VãlI '
,me s.etrelc, te,

kommen llnd dass es schon im b'\r- J,lugbelt, dle man dureI! pülttl!:)che cta autotidade I' V ti' .,1 elscnaft bel der "ahl

gerliclIen' I.eben h ochst unqllalifizirbar Neutralitiit Zll bctii.tiç'en w ilnscht. ,ga .emos en os ao! zu Gunsten unserer Kandidatenliste

\ViL,..':, Vvoh\thaten Zll aceeptiren, oh-. Fre,ilich wie, die Situation l10ch s. Z. porto de seu destino e que breve' stimmte und so deutlieh bewies
ne sich dem Geber dankbar zu em'eisen? In W elteo S��lICI. ten (�er

deutsehs�re-l
tenhamos o prazer, de abraça1-0 dass sie sich aus dem aanzen C �

Dle einziO'e Dankbarkeit aber. die ehen(len Bevollwrung f:ufgefasst wlrd, e conservar entre nos. pI'ta-o DI'as d'
.

h b
,b. Aa

'"
__ 't' t' . l't"1 B 1

.. ·· ' el SIC el semer 114

wir dem Lande zollen konnen das IS elne ae Ive po I ISC le et latlgung r. ft h"
,

uns zm zweiten Heimath ge\\,.'orden �renig, a�lssic})��voll, .da in der .Poli. ...efl"'"

,
....un. am, leslgen P1atze. aIs unser

u,ld den T ,ebensllnterhalt sichert, ict tJJ�, wle Im I,nege dle Massen wlrken
. Gesl!1nungsgenossE' aufsplclte, sehr

praktische H ,!Ue zu ,einer Fortent _ mussen, unsere, Landsleute aber leider S�spe_ndeu temporanamente sua, weIllg, oder gar nichts maeht.

wiekIung un,d ak�i�e Th�.ilnahme an nt:ben, tI�r('n rultmens- t1nd anerken- pubhcaçao o nosso c?llega «yan- Wir sind heute bereehtigt, 'a
alkm, was selll GeClelhen furdem kann. nen?"" elt�en .Stam:nes- und. Charak· guarda« que se publtca na CIdade gezwungen zu erklreren d Cj
1\1an kann auch Deutseher bleiben, oh- terelgenthllmlteltketten auch Ihre natl' de Tubarão

. _ .. '.
ass ,�1

nc ge;'ade Reichsdelltseher zu sein .. onalen Fehler mit nae" Brasilienbra.· pltao Dla� uberbaupt kCl1le polztz1

St'rach�, Sitten l1nd Stammeseigenthiim I eh�en ':1nd Z:l di('se�. ?eh�rt io . ers�er. Faz�mos votos pelo ��u br.ev.e sch� .Mel1lzll1g Izat, sondern sieh

liehkeiten, die erhaltenswerth, brauehen I Re.lhe J�ne Se.h werfall�gke!t, dle h!e;' 1 eapareclmento na arena' Joma1lstl- allem von der Ueberlegung leiten
durch einfache Erfüllung' der brasiliani- wle d�'uben em gemelllsames Vorge- ea, lresst) »,wo seine Finan::ren am

scben Bürgerpf1ieht nicht tangirt zu I hen �ll1dert. .. ."
' "

.

� _ ......-.....,._ besfen gedeilteu!'..(
'v

\"el'den Jenem aber der ObWO'll Vo./Ir sollen, \\ II mussen Polttlk tlel- AI'.. ." 'b' . A b' t d F s er unsel'" G
.

Brasilianer sieh aIs Fremclling behan-, en 1m Interesse des Landes, das un6 ccusamos O rece lmen O a 0-
.

"esUlungsgenossell

delt fühlt, geben wir zu erwiigen; ob zm zweiten !-Ieimath geworden, und linha Laemmert para o anno de al1fzm"-leg�:ln ycrsuchte, vermeintc

er. nlelJt gerade sdbst die Schuld hie- Zl1. unserm elgenen Besten.' Danbar- 1898, editada pela Companhia Ty- er, von .semc $tandpu 'kte aIs un,

ran trii.gt, indem er es ableLnt, sich kelt un.d Selbs�erh�ltungstfleb fordem pographica do Brazil e ue se
ser Feind aus, seinerseits sehr t

aktiv aIs brasilianischer Bürger zu bc· das glelch gebletcr:sch. br"
q

aus de' Afl '. l'
gu

thiUigen, Einfaehes Gereebtigkeitsge. Abel' um wirkllngsvoll eingreifen zu
pu Iea no RIO de Janeiro,

uns e/ b.all,c zu. ,-om�ile�. u. blos,
fühl sehon sollte ihm sagen, dass, wer kõnnen, müssen \Vir gemeinsam han- C_omo sempre traz exceUente chro-, n

..

ISC,1en ln dle. 1.1nte ZU

sich weigerl Pflichten z1.1 tdl\llen, deln. 35,000 WiLhler sind eine l\1acht mea e informações uteis. legen, wahrend er doch, wenn el'

aueh kein'é Reeh�e be�nspn.l�hel1 dad.' un_d sie zu ,�erei�tem V�rg�hen z;� be· Agradecidos pela visita. überhaupt eine SpLlr von Einf1uss
Kamen l:ur dl� be1?en, hler �nge- gelstern, ware el.ne patnotIsehe I hat, __

_.
und An�ehen gehabt hãtte, nur ge�

führten Motive f��r dle EFlts�heldLlI:g wert des Scb wels�es der
..Edle:1" I

8-
gen die republikanisch-federate"Par ...

der angeregten F undalpentallrage- II1 Indolenz llnd MIE'sverstandnlss der Recebemos a Mensagem apresen- tei gearb ,'t t 1 "tt d' 'h"
-' .

Betraeht, wir müssten scbon jetzt mit VerhiUtnisse kennzeichneo die Hand- tada ao Conselho M
.,

I d L I
.

.

' CI C
,

1a ,e,. le I re Kan�

logischer gewissheit Zll dem Resultaté lungweise \Veiter Sehichten unserer
'

.

"

umcipa e .a- dldaten der Entscheldung des VoI ...

gelangen, dass der brasilianbehe Blir. landsmannisehen BevõlkerllQg. Hier g�s pelo Sl1pell�tendente, Major kes unterbreitet hatte und in Santa
gel' deutscher A�kunft ni�bt nU!' .das aufkla�'e�ld �ll wir�en, hier energiseh VI?al Ramos JU1110r, em 4 de Ja- Catharina so wHrdig âurc�1 unsern

Recht, �ondern dle unabwels�a.re :fltcht lInd ell1lg
..emz,lIgrelten aber ware eine nelro do corrente anno. Governador vcrtreten ist.

.

hat, slch akt1v an der braslhal1lschen Aufgabe fur dle deutsche Presse. Gratos pela attenção damos pa- Wie .

. l' - . -

Landespolitik zu betheiligen, aber es Wohlan, Kollegen, begraben wir rabens ao ovo l' . Iml:ner, so .wnnte Capltao
bliebe unentkraftet noeh ein Hauptein- die Streiaxt, lassen wir ab von oõrg-

p ageano por ter a DIas �uçb .d!esmat-m der P{)litik­

wand bestehen, namli,cb �er �
dass .es lischer Undllldsamkeit u�d kleinlicher frente �a.s. fin�nças, d.e seu fut�r.o- d�s ZJel s.el.ner dreifa:ch combinirten

ein Gepot der K1-ughelt sei, Im Strelte I Herrsehsueht, halten wlr Zl1sammen SO MUmclplO tao dlstmcto admlms- und destJlhrten Schwindeleien nid t
der Parteien neutral ZlI b�çiben, Woht- zUm 'vVohle Bl'asiliens, zum B�sten' trador._ erreiçhen; und bei Uns híer,-kann �r

SoUen w�.· fiítcutsclu, lllll!!i

dm' hiiésigell IJloHc,lk
bcteiligen

Aus der "Germallia"
Sollen w ir Deutsche uns an der

hiesigen Politik ii berhaupt betheiligen?
Oft schon und von clen verschiedens­
ten Gesiehbpunkten ausgei.end, ist

diese Frage innerhalb des Deutsch­

Brasilianerthums ventilirt, nie jeduch

Acervo: Biblioteca Pública de Santa Catarina



ruhig alie Hoffnung auf kúnftige I klein �ber deutli�!1 gedruckten Narnens, 'I til f.i! D li "" m lU A � H�' �'fi ISiegc fahren h:tssell; denn unsre t/l�el(),::;tlgen zu mussen . ..�
-,-�. - ,.' < ,-IUill,§� B "U1-<I-,-lv� m W :!d 61 H

Bevõlkerung kennt
-

ihm gegenüber ] São 'Bel/to, I, 'Deiember 1897. Der Deutsche Schulverein in S.
nur-c-erbittertcu und Wlvcrso.1Il1t-1 <:

. �.__:_4}. 4jrause. Bento sucht fur seine Schule (!in.en
chen Ha,s�. '. _

'

. . I,D '1 ',.
,

. d ,
2. Lehrer. R�p�ctantE'n wollen lh-

' ..
,
l\�ag c.,�PI�ao D�as �T�'lS 1m.I11'�:l·'· .esçu p�e O lncOrn<n�,o _0., re gefl. ?fferten,mit pehaltsanspl��i­

fUI �IJ1;e?)I,a.I\Õel:�l�,t k'lbcn, del;�
I .ErhbOl:.a n111i,t() saiba.Dprc,ciar � �o- cile:l: �rblS Anf�ngs

.

�a�uar .

beim
sclbe fiel tl.) S �S.,Cl, und damit tono e lisoageiro recorihecimenfo da Vorsitzenden des Vereins Otto n.

legte er selbst die lctzte.Hand an usurpaç .o por parte do Snr. João Hoff- Krause, einreichen.
'

das glorreiche \V crk seiner Selbst- maun, aqui muito honrado collega, da 'i/a. Guilherme Bollmann

vernichtung. m�rca de cerveja "ESP�CIA,L" 'por L Secretair.
rmm usada ha annos, motivos imperro­

",�"�",__�,,,·iõ_" sos com pezar impossibil itam-rne en­

tretanto retirar aquella l\larca, levado
Eisenúdm. D;e Explorations- por um rasgo de natural modéstia: e

I GESCHifTSERCEFfN U NG
ãrbeiten für die Eiscnbahn nacb como por um c'efeito innato, torna-se

dem Jaraguá sind beendet. Die me insupportavel adornar-me com alhei -
Einem geehrten Publikum von

O "' d d U d fl im Vereinslokale, durch

Ingineure haben jedoch wie wrr
as pen�1as vejo-me for�acl(l á molestar Xlor. un mgegel: zur ge :

hõren, Auítrag bekommeu, die Li- o�pLlbl!co ,fre�u�z, ped.Jnd? sl:a "atten� Kenntnisnabme, dass ich Unt( rzei- GESANG, THEATER,
: . i 1 ',' . .o " -,. ÇdO pala � assignatura impressa em chneter am zenannten Orte eine humoristische Vortrãge und

rue gleich bIS S" R.. nto
..

au zuneh-I typo rm uc o, porem claro,' por baixo i _ b" .'
men.

'

I
e do lado eóq�lerdo dos respectivos ró- I

- Backerei Tar.l.z
, tulo� de cen'FJa...

_'...
) �

eroffnet babe und empfehle dem I Nichtmitglieder haben keinen
Proeess Cselais: Herr Czckus

I
São.Bento I. de De�e1l1_b1o de 16!};. geehrten Publikurn ausser ��oéll Zutritt.

ist von dem Rechtsrichter ausser
O. B. K.·amoc. und 'Vil ªiªªQ;g@c!- meine ver Der Vorstalld.

Anklage gcstellt une! arn 8. d. M.
fi: ll'fl Ta EJ..

schicdenen Sorten THEGEBIECK. _" .• '''''''_

bereits in Freihcit gcsctzt ..wor- s; U li a..

I
Eebenso nehrne ich beí Fa:nilien \VARN UI'JG

dcn.
Es wird hierdurch nochmals be- festen, GebtJrstaflen� etc., jede Be-

H iermit warne ich Jeden vor ei-

�' kannt gemacht, dass alle diejeni_lstellUng �uf �uchen, Torte�, a,ne nem neechtlichen Wegelagerer
gen, welche bis zum' 31, Dezern- Artel2 BUWtllts, und al�er lt1 di e- in Oxford, hautpsrechllch bei dem
ber dieses Jal '1 M" 1 I ses F acl! schagender Artikel entge- Portão von L Fischer.
..

. lres, Iwe umelpa -

'd
. h J d' ':

d'
abg' ben \)'I-e B J.1T o' 't . gen un SIC ere e em gute 1[n

a ,'v z. . vvabens euel n 7 1 I ,I't UI b" 'I
j'edel' A 't Ste f" H . d I SCIl11WC,i:IlUJ' e VI' aare e1 C/VI eri.

.

_ 1 , uer ur an wer{er, p
, �$_�t�

G t
..

1
-

d G h"ft
relsen zu.

e ran {e- un esc a ssteuern, so- A! . � 11
.

d' b
wie für Mahl-··· und Schneidemúh- ..

'Ue I ��p e I � lch le es.�en 100°000len, ll, s. '\T., nicht bezahlt haben hlesIgcn hlere rneme� \werten G:0n-, . �}
mit der darauf lie enden Multe I �e�'n, und verabrelede selblges

,'"
__ ,

J 1898 gb h U!,' Insclz aus dem J(eller. I Belohnung dernjenlgen, der mIl' dcn
vom anuar a o ne vvel-·. . T'h- -

. h· -- '. '

t kl t d
J
<' Um zaidrelchen Zllsprllc�l blttet II ater nac VI CISt, \velcher mel1leni ..

Obgleich ,ich die, ,dureh Usurpirunll eres ver ag wer en. - S 1 PI' A'b d d' 11 d'
-

�

M't d E' 1-1'
.

h b' Oth� !1l.'uc."(·4uod�·1 o 1n au, am en es . le-
der von mir seit Jahren geführten Biet- I e�. tnl\agen, me

r

t e- ses Monats von 11ir:ten überfallen
marke "Especi_al", seitens des �ehr zabltel' MU[llclp<>labaabel f h

• _.'
c, ,c ba .

1 ru ere.r ttnd d�lS Gesl'cht· blllt;g g-nsch!,'tbaell'�erten Berrn- Collegen Johann Boff- J h d \ J d (' t
� 1 '-'

mann bekundete sch111eichelhafte An- � re I�;� �

Cl n.nfanb gefl_1acht, wlel
e es �Udn UHl hat, so dass ich den \Vegelagercl'

�:;��;�UI�\l�vdo�j] ��! W���·�i��l�e�.er����:� ;�e.l�;�r�:�����;:lstb��ndJ��I��. ��j��e�� B1Ittel� g�����:�:l !�;a���n�����l;ber 97.
unméiglich _

machen - (km Zuge an- pnlchten naehgekommen 1St, dle E_l!. nanue3uann.
geborener Bescheidenheit folgend - Kosten hat sich jeder selbst zuzu- 1 ,_,_,......_......_........

obige 1\1arke zurückzuziehen, und dá schreiben,
une

derselbe Natlll'fehler mir de:n Schmnk SupcrintcndellCla da Camara
- .Jj.',�.'�/', '1l='�',·,a.,\�,,,!!mit fremden Fedem unertraglich nJacht, ..li.��

so sehe ich mich veranlasst das bier- éJvfullicipal de São 'Bento) I. de
trinkende Publikum mit der Büte um TJe{embro de 1897. kauft
Beacntung des, auf den betreffenden O Procurador
Bieretiqu(7t�en links anten, ziemlích �aIlos l:i1rosk HlERINGE

, in Féesschen-..

FEUIllil'O�""� weni; d: Vergniigen :=1;=:::;-::�:berIt�;�e:�;:=1-" emphiehlt Carl Schneider'
hatteJ elas er bel dem Gewino em- ahe:1teuer, schi'ine Fraue:l und was

pfalld. sonst ünter !'.1iinnein den GCQenstanel
Zu de1!l Esse!1 wol1�e,er sieh zu-jdesGe:;pr:lcl'es zu bilden" pflegt:

erst d_urcl';�us I1lcht ,w1111g finden, u. I
Endlich beg8nl� ,eal) d'Àllbigny :Ii�

nuI' dle e1nngendste Zurede vermoeh-' UnterhaltUllg mlt (l,usserstem Geschlck
Vitore Dandolo nannle Cl11C kTei- te ihn zuletzt, sich bei dem�elben und grosser Vorsicht aut die nücht-,

11e SUll1me, die Jean nun sofurt auf riiederlassen. Erst ais clie Thüren liche'-Beg-egnl1ng auf der RialtobrücLe I

eine Kratzte setzie. Es dallerte l1icht eles kleinen Kabinetts geschlossen :cu bi·jng-ell.
.

-

:ange, so hatte dlesc ge W onnen.1 \\, a en und duftende Speisen
- und Viktore Danclolo, denn man bei

»S_ie �ehen)« !'ief d'Aubigny, /7\\,lr perlendeí- \�ein ihm entgegenlaebten, diesel' Geleg-enlteit leicht anmerken
wlr sllld Rut Im lugc. Ge',en wir nahm er dle Maske ab urrçi zwar konnte, dass er clie beiclen Fremden

!'!'....�_�"""""'""'�.���....���""'"""�.�m��_���_�
,

w�itcr.« Uncl mit diesen \tVortcn aueh da noeh, wie rnan ","ohl pe- lángst aIs diejenigen erkannt hatte,
:KJ11ekte er .die Karte eiJ.l, zum Zei- merken konte, nur mit Vorsichf·u. die ihn ip. jener Naeht angesprochen, patriotischê- Op:er aller Art cd'! den

cben, dass der qewinn mJt auf die-I ei.nig-�lTI \Vielerster�ben. Die Züge, sucbte zuerst dure!1 eine kecke Re: BettelstaLi �ebrdcht. Der 1�tzte un­

selbe gesetzt sell1 sollte. �le ge-.\ann1dle slch darunter zc1gten, ,\-aren denn de_wendullg von dlesem Kapitel �b- seres I-Iauses, Andrea Dandc:rkJ', der
zum zweiiell-, ja zum d.ritte:nmale'l fr�ilich allL h '''''enig angenehm Ul.1d zulenken; aIs er indessen sah, dass :y o:gi�ngev jes enth�uptetell 'M,arino
AIs d�r Abzug �Iurchgelllacht war, Zutrauen erweckend,., Graue, stech- de: juog.e Franzos�,.hartnii.ckig immerj �_aÍle.n, ,\\.'�tC!l�r el_t Jahre reglerte,
'lag em anseh:111cher Ha:ufen Golel II ende Augen schosse�: unteI' busr:,h1" w1eder d,�rauf �u.�nckkân: und nac,!: 15� elIlel dle�e1 letzter�n gev:. esen.
vor dem POlDtlererlden auf clerl1 TI- gen Braunen hervor, uber denen slch Auskuft uber d1e ,BettIenn unc1 se1- El bat durch' legate, U nterstutzun­

sehe. Bei dem Z\veitel1 Abzuge eine scbarfRekantete, hobe bleiche ne Beziehungen 'lu ibr verlano-te g-en und GabêI) an den Staat dei)'

ging e!n Tei,l z\var \>vieder verl0ren, 1 Stirn ertlOb, auf. der e1i,� Spuren liess er
. endli,e'h, aus ersichtlícllC; �rund.'zul11 .Ruin ?er Sein:?n. geregt._

aher em dntter ulld vterter brachten i mancheI' verdiiehtlgen Elgenschaft Besorg-n1s,
'. dte Fremden moehten Na�l 111m sInd, .,WIl' von Geschlecht'

nicht nur den Verltls� w ieder
__

ein, I' leieiít zu �ntdecl�en �-ingeD. Die gerings.chatzig von ihm denk�n, ic- Z_l� C"e�chleclIt .irh?1,er iirmer u, �1.��11el1
",ondem auch,;noch e_ltlen betmcht- \tVangen zelgten Slch emgefallen u. dE'n Ruckhéllt fahren, um slch fo1- �ewol�en. lch<oer l�,t�te SplOSS­
ltchen Zuschw;�, s.o dass, �ls Jules I der �uncl von !.inien umzoge_n, ?ie gend.ermassen au.szu5precherí: .

Jll�g �Ies�r Dog0pfal11lhe, befinpe:
de CraQ�, �er ln etllem k!ell1en Ne-j auf ell1 eben lllcht all�u mass�g 11111- »S,Ie müssen J1Icht vergessel�, meI- lTIlch .1ln tiefste.n. Elen�e. 1ch we_lss
bengenlclch eles Saales- eln Abend-, gebraehtes Leben schhessen hessen. ne Herren,-< sagte er, »dass Sle slch_ oft l1lcht, wo lLh mem Haupt l1le-

essen 11atte berciten lassen, her15ei-' Die übrige Gesfalt war 'mager, doch zu Venedig befinden, und dass hier derlegeri so�1.<.< ,

kam, um dic Spielenden abzurufen, von kraftigeni .Bàú'. Dei' ganze Mann die 'erste \tVürde im Staat, statt ih- »Aber melO Gott,<.< nef Jules de­
diese eine ziemlich ansehnliche Sum- mochte über e1ie Mitte der dreissi- re Trager reich zu machen fast im� Craon, warum begeben Sic 5ieh dann
me untereinallder ZLl teilen hatten. gel' Jabre hinaus sein. mér e1azu beigetragen hat, 'dieselben n�cht. i� den D_ienst des Auslaneles?
Als Dandolo seinen Anteil einstrich Nachelem die Speisen versucht, die in AI'mut geraten zu lassen. Keiner SIe sm"- _noch Jung und gesund. Sie

gab, ef s_ich I\1li he, diés. auf die ersten Glaser getrunken waren, fing der Dogen hat aIs solcher sein Ver- w.ü,rde� In der franzõsischeFl Armee:
glelchgliltlg-ste Art von der \Velt zu rnan nach und nach in dem kleinen' rnogen auch nur U111 �inen einzio-en le1cht 1hre Laufbahn machea kon·­

. thun, allein es gelang- ihm·- doch I Kreise lebhafter zu werden an, Man I Scudi vermehrt, wohl aber haben nen!<.<

nidlt 50, c;lass m8.n i'hm nicht ein'. unterhielt sich über di-e VVechselfal�' manche sich und ihre Familie durch, (Fartsetiul1g jolgi.'

,Bitt' schcen

unlEnt- schul-

dig-

VeneJian ische Justiz.

Gesangverein

kranz·

I

Freitag, den 31. Dezember 1897.
Abends 8. Uhr.

SYlVESTERABEN DFEIER

'M

E, r1a1tnemann.

KALENIJARZE
,

_Maryanskie

:1lS
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l' AUGLÇ�ST() URBAtV & FILHOS
Yl.{ r, o? er vom !leut�gen �ge an,

.

• 0 ohne meme Erlaubniss, auf
. o �X�OllD - S,. l1EN1'©

:V
L d de' Rocaweze a11 emphfelen ihr reichhaltijres Lager In

lllCIllcm an e o r
, b

c - c

getroffen wírd, wird mit unge- � I S E "'J WAA R E N
J S rE I N GUT

brannter Araca-Asche bestreut. [ " �Q*�enª;Q. � Qloaª�ª";!i;'�n!'
errastrasse, 20. Nouêmber 97. 'f é:/r;enCé]3, Seee08 &- )v[o1nado8

J ncreae Sel1 ,/,TélTZ. I zu ãusserst billigpl.l Preisen, dabei bémerken, d iss
J..l

Posten Fazendas, 'ais:
-=��-

H.ISCADOS, lVIESCLA1"S, .t'\LGODÃOS, '�{��I[�S'<E�m?9���m
.

C'a.t.t.uno, Blalldl�llcke etc. � ADVOKAT' I
bis vVcihnachten unter Kostenpunkt abgeben, -um darnit zu rzeu- �- T'

-

ih J A l' �-

*1 t tmo eo ae ou a t�men. .

�
WiederverIG:eufer erhalten bedeutenden R-abatt. @ R 10 N E G RO �.� , b

.

°

Co OI & H d.i �'--=--"._..-.....,...,.__-"'=- ==:-=-...""----""""-......=----...--

.f'l0.u .ermmmt 1V,1 -o a� els-

-ft1 � � Prozesse, VeteH:ltgungen vor,:../"-<

,

Ausverkauf :;t.ld��11 �cll\�urgericht un� ef-"IiliLt
•

v �
@teut l{'.lt in allen Genchts- )
�sachcn. r�
'_i�-�y;:--;,:�c� '@',\:;;::y-:- -"Í\;::::Y� (i.?
IP

_

�'<í) )(:-;-:').,.'�f.;�,�2?d ����:�+:\�;!S_

EVANGEUSCHE
KIRC H ENGEIVlEI N DE

Snnntag, d. I2. Dez. 1/2 J2 Uhr
Vorstandasitz.uru".

d. 19, Dez. IF r z Ubr
Gene 1'<11versammluna.

Sonntag,

Fünfzig Mil Reis zahle ich derr:�

jenigcn der mil' den Frevler, wel­

cher arn Sonr.tag c. 17.1 Oktober

meinen Wald, bei Rlm. 76 an der

Serrastrasse, anzúndete, und durch

Verbrennen der Mattebãumchen
bedeutenden Schaden zufúgte, so

namhaft macht dass ich ihn gerícht­
lich belangen kann .

S. Bento Scrrastrasse Kilomctcr 76
2-1-. Oktober 18970

Zugleich verbiete ich al1- und

Jederrnann das Betrctcn dieses,
meines umeeunten Grundstúckes,
sei es zum Zweck der Jagd, oder

zu irgend einem andem Zweck,
und werde vorkommenden Falles

den oder die Betroffenen kurzer

Hand zur Strafe zieher.
Der Obige.

BILL/C! BILLIG!
?

Versenderungshalber bin ich willens zu bedeutcnd herabge­
setzten Preisen mein grosses Lager in

W&.:zm:�(IG)&'®� �m!LCLC'�� 1!!. iDOD�l}:rJ1J:c)@g
etc zu rseumen .

!!Halb urnsonst gegen Baar!!
Oxford, I Nouetuber 1897 _

WILHELM ZIMMER_

-.:-.:.-:_ ;���..-------
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Vende-se
�i::o..a€,:re

e Espirito de Vinagre
I por atacado B a varejo

Das Betreten meines an der] na fabrica de vinagre ele
Schneestrasse gelegenen wohlum-I P,WLO PAnut,K En
friedigten Weidelandes, ohne meine I ���

Feinespezielle Erlaubniss, verbiete ich I W A'R N U NG � .,.., �
hiermit Jedermann, sowohlErwach-I" �G��G1E]{�!E!i.llit!)���
.senen als Kindern, die es in Son- Ich ersuche hiemit meine Nach- Wetzsteine
"clel�heit lieben. dort ihre AlIott:ia zu barn, ihre I\inder von n:einen ernpfiehlt Carl Schneidertreiben, und ich verspreche jedern -Pflanelarule fern zu halten, indern
Unbefugten den ich dort treffe, ei- ich Fussangeln lege, und in fQlge'nen dauernden Denkzettc1. dessen, für keinen Schaden einste- & W'W·MMRz:t.<SiS5®§f*§f! fIiI!II

Herniann Linke . I hen kann.
ANTON FRIEDRICH

.,

Ein leichter Kutschwagen ist II I bllhg zu ver kaute n .

I =B=R=IE=F=PAPfER.E
-

Paul Kasemodel . I
Visitenkarten und Couverts mit I'l'l'auc'.'('uu.1 '\:'7aa�'tF��..

1mit und ohne Namen, empfiehl
die Druckerei von Dr. Wolft. Ich warne hiermit meine Nach-

I barn Franz Sellner und Anton
���om�� !M"!SI'!iWJ_ai__ Gorniak 111 ein Land in der WUt1-

7:;'r8i} �@�����}-�l����_1�@J���4-@�� derwaldstrasse als Viehweide zu

��
..

. � benutzcn oder daraus Futter zu "7ii!i1!ii!t.o#l@#4444._= qg p =-.w:..:.�

� '�L�� .�_1{;J� �� tj..1 � holen. da ieh Selbsschüsse und

�
nL � - - Mil nlO'tI

�' Fussangeln gelegt habe u. für kei-
},'JI von J nerlei Schaden cinstehe.

�,,� íRNST �"RVNNQVELL, $,ECHEL13RON � S. Benh, 27. Oktober 1897�
� Wilhelrn John.

� ���O
� Das Mahlgeld für die Alqueire Roggen oder Mais � �

� betFrcegtS 1 R RRs. 600 - �� -<ür Clroter�- oggen s. 400 - ��� 17 lJ :Mais . Rs. 200 - �
� -��«��t!e� �
� Das Mahlgc{d muss 80fort bezahlt werden, sonst �
� w i rd der Bctl'ag vom Getreide abgezogen. �..

�� �J\MIVVV- �
� � @
�_J6j��®.1��.1�������������,A�';i,'

Freundliche

Erinnerung

Ein

J llrrge .

von 16-18 Jahren, der mit Pfer­
den umzugehen weiss, wird gesucht
von Guerreiro Filho & Cia.

(Campo Alegre)

�cha-se exposto na nos-I'
sa officina o I

Gutes

Rehoato dOjRêulIÇ� (leCauudos

,Antonio Maciel
",0 ConseIheiro".

BRENNI-IOLZ
nach Metermass

O. B. Rerauskauft

O
. .

d f bli die Arrobeabaixo assigna o az pu ICO que
esta de negocio sua casa com térrenos I u nd kauft alle Ouan titeeten
em Campo Alegre, quem pretender oe-,

"-'

ve-sc entender com o mesmo na mes-

nla casa. �n .... iTE..
-

,M'ZI,.-......... UI Ai

Der Unterzeichnetc macht bekannt 00
8 ��S��8$ -�� �

dass e!' sein HAUS nebst Grund�tück ; �� Q\)W!l�E LL BLE C H' (�
in Campo Alegre zu v.�rka�fen \-:'ll�ens' ti) r" 00ist. Interessenten mogen sich mit ihrn I (� � 00selbst verstãndigen . iIl 1h' iI1

Francisco Bueno Franco, (i) ; t i ttt!ll � 11 tt í i í � t t
ti) zu 1 �4 m. lang & 68 cm. breit �I �; « » 1 4" « » « » & 68 «» « »�

�U'REDO ��INTO '�. offerirt zu ãusserst billigsten ���..

-r'd ii;: Preisen ffltem pura vender o conheci o ti. J1

�e.��hi.Q A7���@ �J: H_.A_ ��PPER �
'

.. ,[f; [o .nuil]« "
1 /.2 �angue, excellen�e para tu ai

li.!, (fJcnaçao e a todo serviço pela sual�§�s�s���S��S8
mansidão.

Tem tambem o famoso

Garanhão Inglez
TAMOYO

,3/4 de Sangue; e recebe égua pa,-
ra tirar crir ção pelo preço de 50$
'Cada uma, garantido a prenhez.
Lençol, São Bento, 26 de Outu­
bro de 1897.

ATTENCÀO
....

Francisco Bueno Franco,

[oinoille .

Congratulações
Por eommemorar no dia 24 de

corrente o annlversario de seu na­
talício o EX1110 e Sacradissimo En­

carregado da Moral das Ovelhas,
irão os abaixo assignados naquelle
dia, em habito maior, offerecer­
lhes flôres e preciosos mintas e

esperão que o Illustre Reved. lhes
offereca tambem um �antar supin­
pa e éspumorosa bier, por tão as­

signalada dacta no - Almanaque
Quínaipista. Amen.

]ulius Pschiske (Kilom 76)
. zahlt 11s 900 fúr

STROH

Zur Anfertigung von

Well@X). 'bªdªQh$,.��Ql�
jeder Gr

õ

sse

empfiehlt sich
Otto PfiitzCllI'etlter

Joinville

Cega de J oinuil]« em ::;0 Em/o

nos dias 3; 9; 15; 21; e 27; de

cada mez , as 5 oras da tarde.

Sabe de São Bento para Joill'u/l/e
nos dias 5; 11; 17; 23; e 29; de

cada mez , as 71/2 de manhâ.
Sahe de Silo Bellh> para Rz'o JVegro

nos dias 5; 11; 17; e 23 de
cada mez, as 7 oras da man a.

Chega do Rio Ntgt'o cm São Bel/to
nos dias 9; 15; 21 e 27 ele cada
mez, as 4 oras da tarde.

ESTRADA DE FERRO

RIO-�EGnO- --CORITiBA
DieflStag; D01lJzerstag & Sonllaúe1ltJ
8 U r 43 Minuten Morgens.

CORlTYBA- - -1\10-NECRO

Bispote,
Fradecos, Montag, Mittoclt & .Freitag,

.8 U r Morgens.
Freiratos, Fah"preise: I. Cfasse 22:trJ270

z.
" " 12�6oo

tarronas, Gittig mI' 4- Tage.Beatas e San

inclusiveis Niza e

Albano
- :

Officina de Dr Wolft São Bento�
Acervo: Biblioteca Pública de Santa Catarina


